
        

Das «Einer kommt durch» 

 
 
Wer alle Fragen richtig beantwortet, kann einen von mehreren attraktiven Preisen gewinnen. Am Ende des 
heutigen Aktionstags  zum „Tag des Flüchtlings“ werden die GewinnerInnen gelost. 
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“Natürlich müssen wir die Hilflosen retten. Wir können ja nicht akzeptieren, dass im Mittelmeer 
oder auf dem Weg zu den Kanarischen Inseln die Menschen ertrinken“, sagte Innenminister 
Schäuble Anfang 2007. Wieviele Menschen sind nach Angaben der spanischen Regierung allein 
im Jahr 2006 auf dem Weg zu den Kanarischen Inseln ertrunken? 

 500   1200   3.000   6.000 
 
 
Am 19.September 2008 sichtete ein deutscher Frontex-Hubschrauber ein voll besetztes 
Flüchtlingsboot ca. 40 Meilen vor Malta. Was geschah? 2  Wegen „schlechten Wetters“ verloren die deutschen Bundespolizisten das offenbar in Seenot 
befindliche Boot aus den Augen. Ungefähr 35 Menschen mussten sterben. 

 Die Deutschen alamierten die maltesischer Küstenwache, die ca. 2 Stunden später zur Stelle war und 
die Flüchtlinge retten konnte. Nun droht ihnen die Abschiebung, weil die anderen EU-Staaten keine 
Flüchtlinge aufnehmen wollen, die in Malta ankommen.  
 
 
Die einfachen Boote, mit denen afrikanische Flüchtlinge das Mittelmeer und den Antlantik 
überqueren, werden „Pateras“ genannt. Was bedeutet dieses Wort? 3  Patera ist lateinisch und bedeutet "Opferschale", so wie die Opferschale, die der Priester in der 
katholischen Messe mit der darinliegenden Hostie über seinen Kopf hebt. In Marokko nennen die 
Betroffenen diese Nussschalen "patera de la muerte" = Opferschalen des Todes 

 Pateras sind kanarische Blätterteig-Stückchen, die ausgebacken die Form eines Schiffchens 
annehmen. Diese Leckerbissen sind bei den Touristen sehr beliebt und fehlen auf keinem Büffet. 
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Im Mai 2007 kenterte das Boot von 27 afrikanischen Flüchtlingen zwischen Libyen und Malta. Die 
Flüchtlinge überlebten, weil sie sich an einem Käfig festklammern konnten, der zur Aufzucht von 
Thunfischen benutzt wird. Sowohl Lybien als auch der EU-Staat Malta erklärten sich für die 
Rettung der Flüchtlinge nicht zuständig. Wie lange mussten diese im kalten Meer ausharren, bis 
sie (von der italienischen Marine) aufgenommen wurden?  

 8 Stunden   16 Stunden   Drei Tage   Fünf Tage 
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Auf welche Art wird die Mehrheit der Flüchtlinge (überwiegend Kriegsflüchtlinge aus Afghanistan, 
Irak oder Somalia) von den Behörden des EU-Staats Griechenland in Empfang genommen, wenn 
sie dort ankommen (also nicht vorher im Mittelmeer ertrunken sind)?  

 Sie kommen in eine Aufnahmeeinrichtung (Lager für Flüchtlinge) und können dort einen Asylantrag 
stellen. Bei einer negativen Entscheidung haben Sie die Möglichkeit, einen Anwalt zu nehmen oder ihren 
Antrag in einem anderen Land der EU weiter zu verfolgen. 

 Sie kommen in ein Gefängnis und werden dort bis zur Abschiebung festgehalten. 
 
 



6 Die Europäische Union will nun 10.000 Flüchtlinge aufnehmen, die der Irakkrieg in die Flucht 
getrieben hat. Wie viele Kriegs-Flüchtlinge befinden sich im Irak und den angrenzenden Staaten, 
v.a. Syrien und Jordanien (z.T. in sehr schlechten Flüchtlingslagern)?  

 50.000   500.000  2.000.000   4.000.000  
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Im August 2004 hat das deutsche Hilfsschiff “Cap Anamur” vor der Insel Lampedusa 37 
Flüchtlinge aus Seenot gerettet. Was ist danach geschehen? 

 Cap-Anamur-Chef Elias Bierdel und Kapitän Stefan Schmidt haben vom damaligen Innenminister Otto 
Schily (SPD) das Bundesverdienstkreuz erhalten. Die Bundesregierung beschloss, die Cap Anamur für 
weitere Seenotrettungsaktionen finanziell zu fördern. 

 Der damalige (und heutige) italienische Regierungschef Silvio Berlusconi hat die Cap Anamur besucht 
und die Besatzung zu dieser humanitären Tat beglückwünscht. 

 Die Cap Anamur wurde 3 Wochen lang von italienischen Kriegsschiffen belagert und dann an die 
sizilianische Küste eskortiert. Die Flüchtlinge wurden abgeschoben. Bierdel und der Kapitän wurden 
wegen „Schlepperei“ angeklagt. Der Prozess läuft immer noch, die Cap Anamur musste verkauft werden. 

 
 

8 „Ihr sollt wissen, daß kein Mensch illegal ist. Das ist ein Widerspruch in sich. Menschen können 
schön sein oder noch schöner. Sie können gerecht sein oder ungerecht. Aber illegal? Wie kann 
ein Mensch illegal sein?“ Von wem stammt diese Aussage? 

 Elie Wiesel, Überlebender des Holocaust und Friedensnobelpreisträger  
 Herta Däubler-Gmelin, Ex-Menschenrechtsbeauftragte der SPD  
 Kofi Annan, Ex-UNO-Generalsekretär  
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Was ist FRONTEX? 

 Ein neues, für Menschen nicht gesundheitsschädliches, Spray zur Bekämpfung von 
Kakerlaken, Spinnen und anderem Ungeziefer.  

 Die neue EU-„Grenzschutzagentur“, deren Aufgabe es ist, die „illegale Migration zu 
bekämpfen“ und natürlich Flüchtlinge vor dem Ertrinken zu retten.... 

 Eine neue voll-öko High-Tech-Waffe der Bundeswehr zur bombensicheren 
Menschenrechtspolitik – ohne klimaschädliche Nebenwirkungen, versteht sich!  

 
 
Nach Deutschland kommen immer weniger Asylsuchende, weil die Grenzen immer dichter sind 
und das Asylrecht restriktiv ausgelegt wird. Im Jahr 2007 haben gerade noch 19.164 Menschen in 
Deutschland einen Asylantrag gestellt (1992: 438.000) – Wieviele davon wurden als 
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Asylberechtigte nach Art. 16 Grundgesetz anerkannt? 

 1,1 %   20,8 %   29,2 %   44,7 % 
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Wenn Sie an die Kanarischen Inseln denken, was fällt Ihnen zuerst ein? 

 Sommer, Sonne, Sonnenbrand. Ab ins Reisebüro. 
 Wenn man keine Möglichkeit hat, dort selbst Urlaub zu machen, kann man sich wenigstens einen 

Kanarienvogel kaufen, die singen wirklich schön. 
 Wenn ich mal auswandern sollte, geh ich dort hin – und niemand hält mich auf! 

 
 Sonstiges ____________________________________________________________________ 

 
 
 

Name:      E-Mail (oder Telefon) 
 
 
 


